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«Kann man das nicht erhalten?» «Was geschieht danach mit den Gräbern?» «Werden die Steine
aufbewahrt?» — Fragen, wie wir sie auf Grabungen oft zu hören bekommen.Von Anwohnerinnen, beeindruckt
von den freigelegten Zeugen der Vergangenheit, von Bürgern, besorgt um die identitätsstiftenden Reste
ihrer Gemeinde, ja sogar von Kindern, denen manche Fundstelle eine prächtige Bühne für Indiana Jones-
mässige Abenteuer böte.

Die Antwort ist in der Regel immer dieselbe: Die Archäologie Baselland macht all diese Grabungen und
Gebäudeuntersuchungen nicht einfach aus purem Interesse. Ihre Interventionen sind Notmassnahmen,
ausgelöst durch einen Baugrubenaushub, den Abriss eines baufälligen Gebäudes oder vergleichbare
Massnahmen, die archäologische Substanz zu zerstören drohen. Die Archäologie Baselland hat den gesetzlichen
Auftrag, archäologische Funde zu dokumentieren, bevor die Bagger auffahren und ihr Zerstörungswerk
beginnen.

Für eine Erhaltung ist in den meisten Fällen kein Platz. Hinzu kommt, dass die Archäologie bei ihren
Untersuchungen manche Strukturen selber abbaut und damit zerstört. Umso wichtiger ist die Dokumentation.

Sie ist quasi die virtuelle Erhaltung der archäologischen Substanz. Anhand der Pläne, Zeichnungen,
Fotos und Beschreibungen muss es jederzeit möglich sein, den Fundplatz zu rekonstruieren. Die
Dokumentation ist das, was neben den Fundstücken von einer Grabung übrig bleibt.Von ihrer Qualität und ihrer
langfristig gesicherten Archivierung hängt alles weitere ab.

Jürg Tauber, Reto Marti
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